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Es grüßen euch herzlich, 
Katharina Purtscher-Penz, Edwin Benko, 

Cornelia Forstner
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Niemand ist vollkommen: 

Glück heißt, 

seine Grenzen kennen 

und sie lieben. 
Romain Rolland

KIT-NEWS
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Einsatzstatistik Februar 2019

Bis zu Redaktionsende wurden wir im Februar bereits 42 Mal zu einem Einsatz gerufen! Wir betreuten Men- 
schen in Notsituationen in den Bezirken Graz, Hartberg-Fürstenfeld, Weiz, Murtal, Bruck-Mürzzuschlag, 
Voitsberg, Leibnitz, Liezen, der Südoststeiermark, in Graz-Umgebung und Deutschlandsberg. Am Häufigsten 
wurden wir in diesem Monat in Graz, Bruck-Mürzzuschlag und Leibnitz tätig. Bei drei Einsätzen handelte es 
sich um SVE-Gruppenangebote, denen auch Einzelgespräche folgten.

KIT-Kursstart Frühjahr 2019
Am ersten Februarwochenende startete ein neuer Ausbildungskurs im Steiermarkhof. Nach der Begrüßung 
durch den fachlichen Leiter Edwin Benko, folgten zwei abwechslungsreiche Ausbildungstage, die von Corne- 
lia gemeinsam mit zwei weiteren Vortragenden und KIT-Mitarbeitern, Frau Veronika Pinter-Theiss und Herrn 
Heinz Ladenhauf gestaltet wurden. Im Fokus standen das gegenseitige Kennenlernen sowie die Überprüfung, 
ob die gewählte Ausbildung den jeweiligen Vorstellungen und Fähigkeiten der einzelnen TeilnehmerInnen 
entspricht. 
Veronika berichtete mit einigen Beispielen aus Sicht einer ehrenamtlichen Mitarbeiterin über die Herausfor- 
derungen dieser Tätigkeit. Dadurch war es den TeilnehmerInnen möglich, sich in die Praxis zu versetzen und 
ein Bild von den verschiedenen Aufgaben zu bekommen. Anhand weiterer Einsatzbeispiele und den „Spezial- 
einsätzen“ wurden von Cornelia die Strukturen und Aufgabenbereiche des Kriseninterventionsteams Land 
Steiermark vermittelt. Heinz regte mit seinen vielfältigen Ausführungen zum Thema „Haltungsfragen in der 
psychosozialen Akutbetreuungsarbeit“ zum Reflektieren der eigenen Werte, der bisherigen Lebenserfahrun- 
gen im Umgang mit den Themen Tod, Trauer, Hilfe usw. und der eigenen „Resonanzkörper-Möglichkeiten“
an.
Einen Einblick in die 
komplexen Aufgaben- 
bereiche unserer Ko- 
operationspartnerIn- 
nen, in diesem Fall der 
Feuerwehren, gewan- 
nen die Kursteilneh- 
merInnen bei einer 
Führung durch die 
Hauptwache am Lend- 
platz der Berufsfeuer- 
wehr Graz.
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Am Samstagnachmittag näherten sich die KursteilnehmerInnen in Form einer Rollensimulation dem Thema 
„Überbringen von schlechten Nachrichten“ an und konnten erste Eindrücke vom umfassenden Aufgabenbe- 
reich der psychosozialen Akutbetreuung gewinnen. Sie übernahmen die Rollen von Betroffenen und jene von 
Überbringern der schlechten Nachrichten und übten sich im Beobachten und Rückmelden. Schnell war allen 
klar, wie verantwortungsvoll und sensibel die Herangehensweise in einem Akuteinsatz sein muss.

Praktikum – Institutionenkunde
Die letzte Ausbildungsgruppe sammelt fleißig Praktikumsstunden in unterschiedlichen Organisationen und 
Institutionen. Am Flughafen und bei der Firma Sappi wurden die Führungen im Hinblick auf das jeweilige 
Krisenmanagement durchgeführt.
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Das Leitungsteam freut sich sehr über die rege Teilnahme an den Teamabenden! In Graz durften wir 40 
KIT-MitarbeiterInnen begrüßen, in Hartberg 26 und in Leoben 17. Nach dem Einsatzerfahrungsaustausch 
und allgemeinen Informationen ergaben sich beim Speed-Dating humorvolle und ernsthafte, spannende und 
interessante Gespräche auf der Suche nach Gemeinsamkeiten und Unterschieden. Diese Gesprächsmethode 
bot eine gute Möglichkeit des Kennenlernens von „alten“ und „neuen“ KIT´lerInnen.

Aus den Bezirken

Teamabende
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Frau Mag. Inge Farcher, Leiterin des Referates Kommunikation beim Land Steiermark, lädt regelmäßig Me- 
dienbeauftragte der Einsatzorganisationen zu gemeinsamen Treffen zu unterschiedlichen katastrophen- 
schutzrelevanten Themen ein. Dieses Mal informierten Landstreitkräfte Kommandant Generalleutnant Franz 
Reißner und Presseoffizier Pierre Kugelweis über die Aufgaben des Kommandos Landstreitkräfte und stellten 
per Videokonferenz den Kontakt zu den Auslandsmissionen im Kosovo und im Libanon her. 
Auslandseinsätze haben für Österreich und für das Bundesheer große Bedeutung. Internationale Verantwor- 
tung muss auch vom Militär mitgetragen werden. Daraus resultieren Aufgaben und Aufträge für österreichi- 
sche SoldatInnen, die im Rahmen internationaler Missionen ihren Dienst für den Frieden erfüllen.

KAT-Treff

KIT-Land Steiermark war durch Edwin vertreten und die Fachabteilung Katastrophenschutz durch Helmut 
Kreuzwirth.

Jubiläumsjahr KIT-Land Steiermark – 
wir machen uns gemeinsam auf den Weg…

Wallfahrt nach Mariazell

Das Kommando Landstreitkräf- 
te schafft die Rahmenbedin- 
gungen für solche Einsätze und 
stellt die nationale Führung si- 
cher; egal ob bei humanitären 
Hilfseinsätzen, Katastrophen- 
hilfe, friedensunterstützenden 
Operationen oder beim Einsatz 
von MilitärbeobachterInnen 
und ExpertInnen (Homepage 
www.bundesheer.at).

Eine Wallfahrt (lateinisch Peregrinatio religiosa, von „wallen“, in eine bestimmte Richtung ziehen, „fahren“, 
unterwegs sein) ist das Zurücklegen eines Weges zu Fuß, an dessen Ziel eine Pilgerstätte besucht wird. 
Im Jubiläumsjahr 20 Jahre KIT-Land Steiermark greifen wir die Symbolik der Wallfahrt auf und machen uns 
auf den Weg von Mixnitz aus nach Mariazell. Wir steigen aus der Hektik des Alltages aus, nehmen das Tempo 
heraus und lassen uns auf die Begegnung mit Menschen, Kultur, Natur und Brauchtum ein. 
Wir verfolgen ein Ziel, jeden Tag: den Weg. Jeden Tag sind wir Weg und Wetter ausgeliefert. Jeden Tag spüren 
wir unseren Körper, besonders aber die Füße. Jeden Tag entdecken wir wieder ein Stück von uns selbst und 
lernen unsere eigenen Grenzen besser kennen.
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Auf unserem gemeinsamen Weg nach Mariazell wollen wir vor allem unseren Dank ausdrücken. Dankbarsein 
für jede und jeden einzelnen, die/der sich ehrenamtlich für KIT-Land Steiermark zur Verfügung stellt; dank- 
bar sein für aufgebaute Strukturen, die ein Sicherheitsnetz für diese anspruchsvolle Tätigkeit bieten, dankbar 
sein dafür, dass wir unversehrt aus den Einsätzen wieder nach Hause gekommen sind und dankbar für viele 
Freundschaften, die in diesen 20 Jahren geknüpft wurden. Gedenken werden wir auf diesem Weg auch den 
Verstorbenen und deren Familien sowie den betroffenen Menschen, denen wir in akuten Ausnahmesituatio- 
nen zur Seite standen. 

Die Wallfahrt findet von Donnerstag, den 28. August 2019 bis Sonntag 1. September 2019 bei jeder Witte- 
rung statt. Die maximale TeilnehmerInnenanzahl liegt bei 20 Personen. Die Unterkünfte sind bereits in allen 
Quartieren reserviert – es handelt sich um Betten in Lagern!

1.Tag:
Start: 08.00 Uhr Bahnhof Mixnitz 
Route: durch die Bärenschützklamm zur 
Teichalm- Sommeralm zum Strassegg 
Gehzeit: ca. 7 Stunden 
Nächtigung: Strosseggwirt 

2.Tag: 
Route: Strassegg – Schanz - Stangelalm 
Gehzeit: ca. 7 Stunden 
Nächtigung: Stangelalm 

3.Tag: 
Route: Stangelalm-Mitterndorf - mit dem Taxi 
auf die Brunnalm- über die Hohe Veitsch 
(bei Schlechtwetter über die Rotsohlalm) aufs 
Niederalpl 
Gehzeit: ca. 7 Stunden 
Nächtigung: Gasthof Plodererhof 

4.Tag: 
Route: Niederalpl - Herrenboden – Mooshuben 
– Mariazell 
Gehzeit: ca. 5 Stunden



Jede Reise beginnt mit 
dem ersten Schritt.  

Laotse
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ALLE KIT-MitarbeiterInnen sind eingeladen am Sonntag, den 1. September 2019 um 14.30 Uhr gemeinsam 
mit Edwin und Superior Pater Michael Staberl die WallfahrerInnen in Mariazell in Empfang zu nehmen! 

Für die Vorbereitungsarbeiten bedanken wir uns sehr herzlich bei Edith Haas, die den Weg bereits gegangen 
ist, und bei Harald Fuchs! 

Ab sofort ist eine Anmeldung zur Wallfahrt bei Cornelia möglich! Sobald sich die Gruppe gebildet hat, wer- 
den weitere Informationen folgen!

Wenn Träume Hand und Fuß bekommen und aus Wünschen Leben 
wird, kann man wohl von einem Wunder sprechen.

Wir gratulieren! 
Lena Marie wurde am 31.01.2019 um 17:26 in 
Klagenfurt geboren und ist der ganze Stolz der 

Eltern Tina (KIT-Mitarbeiterin Tina Dorfer) 
und Markus.
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ANDERLE Rosemarie, ARLITZER Lydia, DARADIN Birgit, DIETZ Astrid, FEHLEISEN Susan- 
ne, FÜRST-TELSNIG Ulrike, HIERZEGGER Isabella, HINTEREGGER Brigitte, KARL Christian, KOBER 
Silvia , LOIDL Maria, MACHER Günter, NEUNHOEFFER Ines, NOVAK Gerald, PERREAULT Summer 
Birgit, PITZER Gerhard, POSTL Elfriede, RIPPER Monika, ROSSMANN Waltraud, SALINGER Franz, 
SAUER Ursula, SCHACHINGER Gabriele, SCHMID Robert, SCHREI Antonia, SCHREI Stefanie, SEMLITSCH 
Sarah, SEYBOLD Eva-Maria, STAUBMANN Christina, TAUCHER Irene, TRANNINGER Peter, WOLF Michaela

Einen runden Geburtstag feierte: 
KRAINZ Alexander

Wir gratulieren sehr herzlich!

IMPRESSUM 
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Geburtstage im Februar:


